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3 Mittotfristgo Umsatrontwlcklung Im Gastgsw€rbe

4 Die koniunktu.alle Entwtcklung d€r UmEätso im GastgewBrb€

Tab.llont6ll
iil€{lzah!€ri

I Umsatsenbvicklung lm GastqEtyerös nach Betiebearten (1986 = 100)

Prozentrale Veränderun g

2 Umsabentwicklung lm Gsslgowsrb€ nach Eetieb6artoh

lll. Tell
Neue Länder und Berlin-Ost
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1 EMut€rungsfl zü. Gastg€ryerbsbüslik ,.....,..

TEb.ll.nl.ll

t UmsauontwlcklurE (norninal) im GasEswsfts und im GsstsultultgsiYeÖo

Di6 Angaboo for Deubchland b€ziehefl sich auf die BundosrePublik D€ut§chland nach d€m
Gebl€tEstand sclt dem 03.1 0-1 900.

Die Angaben tür daE 'mh€ro Bundesgobief beziehen sich aul dio BuBd€GrEpublik o€utschland nach

dem Gebletsstand bis zum 03.10.1900;sie schließ€n Berlir-W€§tein,

Die Angaben flr dis'neuen Länder und Bedin-Osf bezlehsn sich auf die Länder BrandcnbuE, Mscklsn'
burg-Voryommem, Sachssn. S€chser}.Anhall Thüdngoo sowi€ auf Berlin.O§t
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Zeichene*läruno

nichb vorhanden
0 = w€nig6r el6 dh Hätfb von I in

dBr letrlen b€8€Elen Stolls,

Jodoch m€hr als nishb
keine turgEben, da Zahlen,xort
nicht sicher genug

x= Tabellenhch g6spent, w€il Aus-
sag6 nicht sinnvoll

Ergebnisse der Länder werden in den "Statistiscfien Berichten" der Statistischen Landesämter
unter der Kennziffer G lV 3 veröffentlicht.
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L Teil: Deutschland

ErMcklutrg des Umsatzes (aominal) uad der BeschäfrigtqEahl im Gastgewerbe
(Meßzahl€n 1991 = 100)

Berishtg-

zeitraum

Deutschlatrd imgesamt
Frähercs

Bund€sgebiet

Neue Iänder 1md

B€rlin-Ost

Umsatz
Beschäffig-

tetlzahl
Umsatz

Be.schäftig-

teDzahl
Umsätz

BeschäIiig-
teozall

100,0

tM,l
100,0

99,9

100,0

t02,4
t00,0
oo<

100,0 100,0

107,8140,3

1992 1. Quartal
2. Quartal
3. Quartal
4. Quadal

August

Oktob€r
Sept€mbcr

85,5

103,8

109,9

100,8

90,5

108,5

\2,9
104,4

90,t
1l l,l
116,3

lo't,7
110,3

r 11,6

108,9

,5
99,1

E5,l
88,9
9't,6

101,3

114,9
r09,3
I 11,9

lll,9
I14,8
tl3,4
96,8

t03,1

86,4
8',1,9

98,2
103,0

119,1
l1t,3
111,2

123,1
i14,6

101,2

103,2

103,5

101,6
9'1,'l

97y'

85,6

104,0

109,7

100,7

89,6

106,7

llt,2
103,0

107,5
110,1

I 11,5

108,8
94,t
98,9

u,4
88,0
96,3

99,7

t12,9
t01,4
110,2

I l0,l
113,3

l 11,9

e5A
l0l,7

t5,4
87,0
97,0

101,5
117,0
109,3

t09,4
t21,8
tt 1,2

95,5

I01,9
102,5

98,1

102,2

103,0

103,6

103,5

103,9

102,0

98,0

94,0

94,8
97,6

100,2
102,9

t02,6
t02,8
r02,5
102,3

100,7

9',1,0

96,6

94,1

94,6
9',1,0

100,4

t03,3
102,8

102,3

103,2

t 03,4

82,0

99,8

I13,9
104,3

112,8
116,3
1t2,8
110,t
100,2
102,5

103,8
t09,2
129,3

140,5
1624
15',1,9

155,3

157,0

150,8

150,3

130,2

136,9

1t2,3
I l0,l
t28A
138,7
171,8
160,2
156,2
154,4
148,1

106,9

I04,4
95,9

92,E

96,6

105,9

106,1

9sy'
96,7

95,6

94,5

92,3

91,5

95,9

l0l,9
103,3

98,9

o§1

t 0l,7
t03J
oo,

95,9

1024
103,0

98,4

I14,1
153,6

154,4
139,1

104,5

1l 1,5

llt,4
l03l

0{1
t02.4
103,1

E9,8

109,3

114,8

I16,9
156,9

152,9 '

l99l Juli

November
Dezember

M:irz
April

94,3

95,2

98,2

100J
103,3

103,1

103,2

103,0

102J
t01,0
9't,3

96,8

94,2

94,7

91,0

100,5
103,6
103,1

t02,6
103,3

103,5

101,6

102,3

109,5

109,8
112,3
112,4

1t2,3
tt1,7
110,1

107,6

102,1

100,4

Mai
Jutri

Juli
August

Oktob€r
S{?tember

Noveober
Dezemb€r

07§
95,7

96,5
100,5

109,1

108,1
107,6
105,7

704,9

März
April
Mai
Jütri ......,.,....,,...-,.,....,..,..,..,
Juli
August
September
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1993 1. Quartal
2. Quafial ............,..............
3. Qnsrtal ...........................
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ll. Teil: Früheres Bundesgebiet

E rläuterungen zur Gastgewerbestatistik

Rocht8grundlagB
Di€ hier vorgelegten Daten wurden aufgrund des G6setzes

über die Statlstik im Handel und Gastgeweöe

(Handelsstatislikgesetz . HdlstatG) vom 10, November

1978 (BGBI. I S. 1733) in Verbindung mit dem Geselz über

die Slatistik lür Bundeszwecke (Eundesstatistikgeselz -

BStalG) vom 22. Jaßuar '1987 (BGBI. I S. 462, 565)

rspräsentativ erhoben.

ErhebungEberelch

Erfaßt werdBn die untemehmen, deren wirtschafllicher

Sch\i,eDunkt im Gastgeweöe (Unlerabteilung 71 der

Systematjk der Wirtschafrszweige, Ausgabe'197S) liegt.

Erhobung8olnhelt

Erhebuogseinheit isl das rechtlich selbständige Unterneh-

men. Die Meldungen sind zu erstatten für das Gesamtun-

ternehmen, d.h. eanschließlich etwaiger inländischer Neben-

betriebe und nichtgastgeweölicher Tätigkeiten. Als Unter

oehmen gelten auch rechllich selbsländige Glieder von

Organkreisen (Mutter- und Tochtergesellschaften).

Ert6bungsmethod€
Die zu.befragenden Gastgewerbeuntemehmen wurden aus

dem nach Bundesländem, Wirtschafisgrupp€n bzw. -klas-

sen und Umsatzgrößenklassen geschichteten Anschriften-

material der Handels- und Gaststättenzählung 1985 zulällig

ausgewählt. Für die Stichprobenzi6hung wurden von den

insgesamt 186 784 am Slichtag {31.05.1985) ermittelten

Untemehmen, nur die 142 915 berücksich{igt, die 1984

einschl lJmsatzsteuer mindestens 50 000 DM

(Abschneidegrenze) umgesetzt hatten, wob€i lijr NeugrÜn-

dungen, die 1984 noch keinen Umsatz tätigten, die Zahl der

B€schältigten ausschlaggebend war. Als ErsaE lür die aus

dem Berichtskreis ausgeschiedenen untemehmen (2.8.

Löschung, Verlagerung der wirtschattlichen Tätigkeil)

werden ständig neugeg.ündete Untsmehmefl zufällig

ausgewähll und in den Berichbkreis eingeschleu§t.

Erhsbungsorganlaation

Die Gastgewerbesiatistik wird dezentral durchgelührt. Die

Angaben werden im allgemeinen von den Statslischen

Landesämtern erhoben und aulbereitet. Die Länderergeb-

nisse werden im Statistischen Bundesaml zu Bundeser-

gebnissen zusammengeffihrt.

Ery€bnisdar8t€llung

Bei den im Monaisbericht angegebenen Zahlen fü den

Berichlsmonat handelt es sich um Ergebnis§a, dia aul defl

bis zum ZeiFunkl der ersten Aulbereituog eingagangenen

Meldungen d€r an der Berichterstattung b€t€iligten Unter-

nehmen beruhen; nicht vorliegende Angaben lYerden

maschinell geschätzi. lm lnterosso einer möglichst genauen

Darstellung der Ergebnisss in Zeitreihen werden dia ge-

schälzlen Angaben eines Mooatsbedcht§ laufend anhand

der nach Abschluß dieses Berichtes eingeheoden Firmen-

meldungen konigierl.

Die Ergebnisse der Gästgewerbestatistik werden in der

cliederung der Systematik der wirtschaftszweige (WZ),

Ausgabe 1979, dargestellt. Neben den E,gebnis§en für die

drei Wirtschaflsgruppen der Unterabteilung 71

"Gastgeweöe" der WZ lyerden Ergebflisse für ausgewählte

wirtschaftsklassen verötfsntlicht, soweit dies stichprob€n-

theorclisch vertretbar erscheint.

Untemehmen, die bsider Befragung im Rahmen der Han-

dels und Gaststättenzählung '1985 eine oemi§cht6 Tätigkeit

angaben (Beherbergung und Ga§tstättenleistungen) wurden

dem Beherbercungsgeweöe zugeordn€1, wonn ihre Beher-

bergungskapazität aus mlndestens I Betten be§tand-

Definitionen

LJm86tr

L,msatz ist der Gesamlbetrag der abgereohneten Lisfsrun-

gen und sonatigen Leistungen (einschließlich umsatz'

steuer) zuzüglich Bedienungsgeld, Getränke-, Sekt' und

Vergnügungsst€uer (nicht iedoch durchlaufende Posten wie

Kurtaxe oder Fremdenverkehrsabgabe) sowie einschließlich

- falls bei Liefe.ungen z.B. aus ge,,Yerblichen Nebenbetrie-

b€n gesondert in Rechnung gsstellt - Kosten für Fracht,

Porto und Verpackung-

Nicht anzugeben sind jedoch Erlöse aus Land- und Forst-

wirtschaft sowie außerordentliche Erträge (2.8. au§ dsm

Verkauf von Anlagevermögen) und bshiebsfremde Erlräge

(2.8. Einnahmen aus Vo.mielung und Verpachtung von

betriebsfremd genutzten Gebäuden und Gebäudeteilen,

Zinssrträge aus nicht betriebsnotwendigem Kapital oder

Erträge aus Beteiligungen).
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Erhsbungs- und DsrEtellungsmsrkmal€

In den monatlichen Erhebungen werden der U m s a t z

und die Anzahlder Voll- sowie der TeilzeitbB.
schäftigten erlaßt. Bei Untornehmen mit Arbeitsstät-

ten in mehreren Bundesländern wsrden die Angaben auch

in d€r Unterteilung nach Bundesländern erfragt.



Früheres Bundesgsbiet

Bei Zugehödgkeil zu einer umsatzst€uerlichen Organschaft

sind sowohl dsr auf das Untemehmen eatfallendG Umsaiz

mil Dritten als auch dis mit den librigEn Tochtergesellschaf-

ten bzw. der Muttergesellschan getätigt€n lnnenumsälzs
anZugeben.

Bardrätügts
Beschattigte sind tälige lnhab€r, mithelfande Famili€rlangs.

hönge sow€ sämtlich€ Arüeitrletmer. Mitruzählen sind

auch vonibeßeh€nd Abwes€ode (2.8. Kranke. Urtaube4.

Teilz€itb€3dtälügte
Teilzeilbeschältigb sind Uilig€ Per6onen, deren durch-
schnitüicho Arb€itszeil kürzor ist als di€ orts-, branchen-

oder b€fiabsübliche Wochenaö€itszeit.

B€horb€rgung

Beherb€rgung betreibt, yyer gegen Entgell Psrsoneft vor-

übergehend (höahslens 2 Mooale) unlsrkunfr gowährl,

auch wenn d€r Bstdeb der Beherbergungsstä1lo nicht der

Erlaubnispflicht nach § 2 des Gaststäneng,esetzes unter-

liegt. Zur Bsh€rbersung gehttrt auch die Vermietung von
Zelt- und Wohnwagenplätren ebenso wie die Vermigtung

von Ferieflhäusem oder Ferienwohnungen.

Zum Umsatz aus Beherbergung rechnen hier auch die

Einnahmen aus Wäschereinigung. Büglerei, Bädem, Gara-
genvermietung u.dgl. oinschließlich Bedienungsgeld.

Nicht zur Eeherbergung r€chnqn jedoch VeDflegungslei-
stungen (2.8. Fnihstück). Di6se Eind den caststättenlei-
sfungsn zuzutechnen.

Gasbtättsnloistungon
Zu den Gaststättenleistung€n rechnen alle Verkäuf€ von

Mahlzeiten, Lebensmi[eln, Getränken und Ganußmitt€ln

einschließlich Bedienungsg€ld, Sekt und Golränkosleuer

Zum urnsaE aus Gaststittt€flleistungen .Echnen auch der

Verkauf über di6 Straßg und an Befiebsangshödge sowie
der Eigenvsrbrauch. Fe.ner rechnefl dazu die Einnahmen

bzw. Provisionen aus Musik- und Spielautomalan, Eint itb-
gelder einschlisßlich Vergnligungssteuer, Einnahmon au8

Saalvermietung u.dgl.

Oie Erlöse de. T.ink- und lmbißhallen aus dem Verkauf von

Zeitungen. Süßwaren, Tabakwaren, Andenken u.dgl. zählen
jedoch nicht zum Gaststätlsnumsatz, sondem zum Umsatz

aus Einz8lhand€|. Ent8prechendss gill auch ftir die Ver-
kauls€döso aus etwa vorhandenen gewerblichen NebBa-

b€trieben.

B6trlsb6Ert€o

Enlspr€ch€nd der Systsmatik der Wiischafts.ryeige,

AusgEb€ 1979:

- Holel

Beherb€rgungs- und Bowirtungsstätle mit he*ömmlichem

oienstBistungsaogsbol und mit rvenigstens einem Vollrs-

slaumnt - auch rür Passanlen - sowie mit besondoren

Aufenüalßräumon tlberr.riegend für Hausgäste.

- Gölhof
Behsrborgu,Es- und Bewirlungssettts mit herktimmlichem

Dier6tleistungsangsbot - auch frir Passantsn -i der cast
hol hat iedoch nebsn den Speise- und Schankräumen

keino yveiteren Aufenthalsräume für Hausgäste.

- Poßion
8eh€rborgungsslätle, In der Speisen und Gebänko nur an

Hausgästs abgegeben werden.

- Hoial gsmi

B8hsrbsrgungsstäne, in der an Hausgäsle nur Fnishick
abgBgeb€n wird.

- Spebcwirbciafi
Eswirtungsstäne mit Abgabe von Spersen (mit und ohn6
Ausschank von Getränken).

. lmbißhslle

Be!,virlungsstätte mit begrenztem Sortiment von Speisen
(mit und oine Aus$hank von Gehänken) und nurweni-
gen Sitzgelogeohsit6n.

- Schanl lrtschstl
Eswirtungsstätts mit Ausschank von Getränken

- Bar, Tanz- und VorgnogungBlokal

Beryirtungsstätte mit Ausschank von Getränken und Uo-
terhaltungsangebot (auch Diskotheken).

- Cal6

-6-

GewähneSkonti und ErläBschmalerungen (2.9. PreisnaclF

lässe, Rabatte, Jahr6s[ickvergütungen, Boni) sind bei der

Ermittung d€s Umsat2es abzus€lzen.



Frtiheros Bundosgeblot

Eltdbls
B€wirlung8stltto mit Abgab€ voo spols€qis zum Ver2ohr

an Orl und StBlle (ohns Untornohmon dEs ambuhnt8o

Einz6lhandels).

- Trlnkhall.
Bgwirlungssültte mll 6ng bogrsnzt€m Sodiment von G€-

ffinken und nur weolg€n SiEgslsg8nhsilsn.

- Kanüno

Vorpfl€gungsslnrichtunq fi t Abgab€ von Spois€n und

Galftlnksn an olnsn fsst€n Abnohmerkrels. Oazu getÜneal

auch Kochon, dis regelmäßig Mahlzoit€n außar HauE

liefBm (Cater60.

2. Prozentualo Verändorung der Umsätzo und Boschäftlgten im September 1993
gegonäbor Septombor 1 992

2.1 Voränderungsratsn dor UmsäEo im fdlh6ren Bundesgeblet
Prczent

Wlrtschaftsbs16ich

Gastgewerbo insgesamt

davon:
Beherbergungsgewerbe
Gaststättengewerbe

davon:
Speisewirtscheften,

lmbißhallen
Sonstige Bewirtungs-

stätten

Kantinen

Wrt8dlelbbarelcfl

Gastgewerb6

0,1

Real
n Prelsen von 1

4,4

- 3,3
+ 1,7

7,9
2,6

+ 1,4

+ 2,2

+ 6,8

- 2,7

- 2,3

+ 2,3

2.2 verändorungsratsn der Boschäftigüen lm frllher€n Bundesgebiet
Pmzent

Davon

+ i,l + 0,3

Tsllzolt-

+ 2,0

Voll-

Nominal

ln8g€tamt

- 7-



t990 .,....,.....,-...-....-...-....-..._.

Prlüäs Budcs.cöi.r
r Min lFiair Umuarwictii, im Gstrcw<röc')

EIt toie .uf ilcr 8si. 1986 - l0o

4J
6J

5,t

5,0
6A
6,7

+12
o

.24
+ .td
+ o:l

+0,o

-12

- 0,9
+4J
- 2,7
- 4,1
- 0,1
.EJ

- 5,6
-J2

4,1

6,0
{J
8J
12

6,3

5,0
19

l99l
1992

5t,0
552
55J

22,6

2r,7
x13

1990 l. gr$j.h .......-----.
2. ILiDih ..-...-....-...-.

l99l l- Itlbib ........-..-...-.
2. Irr$.i.h .,....,,..,,,..,.,...

1992 l. H.lbjrk ...-........-...-
2. Ill6j.h ...-...-...-....-

1993

1990

l. IJrbtshr ...-.........-......

t36
t63
l7,l
t6p

36§
37,8

It,7

+ 2,7
+ 2,A

+ 4,E
+ 4,1

+ 0,9
+rJ

l t,0
t2:l

+5,
+ 4,8

l8,l
t9J

+ t"J
-0

+t2
+ 1,5

J
12,9

tE,7
20p

*2't
+1'{

+t§
, 3,0

I,E

l. Qlldrl,..,.....,.-.,,.....-
2. QErr.l......-..............-
r- QE tnr _...._..._....-._.._

4. Q.rr.I......-...-..,........

+ 3,0

+ 4:l
a 6,1

+ 5,6
+63

6,0

5,6

EJ

9,1
9,4

s:l
,§
2.1

st

,3
3,E

79
5,0

o
o

{p

2.1

3J
1,1

0,4
13
IJ
1:l

r2
2,1

1.6

3,1

2,4
o2
2A

0,{
0

+ 2,0
+lJ
+2§

t7,7
l9,l

+tp
+ 7,8

10J
l2,l3ro

309
v)
l2,o
31.'

330

+3J
+tJ
+0J

+ 5,6
+ 9,1
+ ?,0
+ t,7

+5t
+ J,4

l l,4

1J

+lp+1219,5

E,{
9,8

l0,l
9,6

E,7

lo,o
102
9,8

rt
r0J
10'7

+0J +12

l99l l.Qrrbl.....-....-........-.
2. QEt.l.....-..............-.
l. qüd -....-..............-.
a. Quor...........-........-.

t4,o
t?,0
t19
t6t

ta6
tlt
rt'2
t6:7

1,1,6

tr2
It,l

+25
+ 4,0
+ a.7
+29

+1§
+23
+lJ
+ 1,9

+12
+{J
+ l,l

+ 2,1

+32
+15

+ 3,4
+ l0l
+ 0.9
+ t,9

+ 2,1
- 0.16

+25
+ 2,1
+ 1,6
+ I,t

+ 2,6
_03
+ l,{
+ 19
+6§
+ 4,E

-02
+ 4,0
- 0,1

+ t,4

- 0,1
+ 0,9
+0,
- 1,0

-0,9
+ o,t
+ l,l
-12

,4

,t
J
,9

I,E
t,3
o,1
O,E

2,8
{,0
42
4,7

1,4

3,4
4,1

22

,2

IJ
't3

lrr2 l.Qur..t-..,.-,,.-.,.-..,.-
2. Qnl'irl....,.-..-........-
3. QEnl -.....-...-...-...-.
4. Quu.rl..,..-..,-........-

,,o
6A

5,9

59
I,1

OJ
0,1

29

4,1

43

0,t
2,7
1,9

2,8

1993 l QEt l.....-...-....-...-.
2. Qorbl.....-..............-.
3. qrd.1...........-...-...-

Olt ücr,,-...,...,,.........,.-
Nddbq .....-.............-
D€..Di.r......-...-...-...-

5'9
5,1

J,4

+19
+ 7,1

+{9

+ 0,9
+ 7.1

- 2:l

2)
I,t
r:l

3,0

13

z,o
0,6
o2

+4J
. 4,1

- 0,8
+19
- 4,O
- 3,1
.0J
-4J
- 2,9
- 5,4
- 3,6

- 4,8
- 2,E

2,0
t,1
0,6

0,6
0,1

7,1

IJ
06
o2

l99l

t992

t99l

IDi

4,6
4,E
s2
5,4

6,I

',E6,0
6,0
62
5,1

35

+1§
+ 10J
+ 3,0
arJ
+ J,E

- 2:l
+ l,E
- 13
- t,l

+3J
+09

+ r,a
- 0,7
+ rp

+19
+22

+ o,t

0,6

2,8
2,1
3,1

t2

3J

,A
3J
]J
l,o
,A

. r,4
+42

- 3,1
- 1,7

-24
, 3,1

- ,l,l

- I,E

- 2,1
- {,6
- 5,r
-0
+52
+ 1,0
-23
+ rjl
- 2,5

Ju!. .-.,.....,....,....,....,,..

E öi!, ........,.-.,.-..........
Mir, ...-...-....-...-.........-
AFil ...-....-.....................
r'tai.-.,,-..,....,,....,....,..,.,,,

3,1

3i
,J
3,6
3ß
3J

303

IJ
r:l
u
1,9

2)

25
2l
I,E
1J

IJ
1J
1,9

l,
23

2.1

2,4

It,l

t,4
23
2,8

2,ß
9,1

1,1

!,t
29
2J
t,6
0,4
3J
1,7

0

;

ftli. -.,.-..........................
AüSuc ............................

Old.ü< .,,....,.......-.,....,,.
Nddbc, .........,...,.....,,.
D.r.Db.r..........,............

nuE........................-....
rä.ltlr.........,..-.,....,.......
I{Irz -...-..........-....-....-....

l{.i.-.,.-......,,..-,....,,....,,.
fui.-...-.,,....,,,.------
Iü,,-..,-..,....,,....,.........,..
Aü3d -...............-...-....
S.?l@t- ...........-...-....

1:l
4,t
JJ
55
6t
6,1

6,0
62
62

- 0,1

-02
+19
+ 103
+ J,t
+rJ
+ 6,,r
+ rJ

z§
5p
3,6

t,6
o2
5,0
0,6
1,4

Jüu- s.Pl Dbr...-.... 513 + 2,1 s:1

l) VdiDdffBa.ra srsaüba Yd.hEe.io?l4

MrnDM I,tid. DM %t\

) HochrqElü.& Frs.6on- dcr ryliEüliE §ti.üFoöGd.6r8u8
b.iuda&h@! Eil.i4e ]'haE ü rb §0 000 DM. Di! Ers.boi*
pqda - t rlhlt itu!ü di. N&}@.ldutcr - D@di.h rit t'/i*cnd
Ob 2l M@r.) tfüsidt
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Früheres Bundesgebiet

D kt
Ergebnisse auf der Basis 1986 = 100

GAST6EI{ERBE
INSGESAMT

fFENO

- 

NOMINAL

rgaT 19aE

CASTGENEABg UYSAIZ
IM AEHERAEEGUNGSGEHEFgE

TRENO
_ oMtt\aL ..-.__-''- REAL

1! B6 19A9 1S90 1991

GASTGE}IERBE UMSATZ
1M GASTSIAETTENGET",€FBE

TRENO

)

Es handelt sich um Ergebnisse

der Zeitreihenanalyse nach

dem "Berliner Verfahren"

(Version 4). Das Verfahren

zerlegt die Originalwerte

(-reihe) in eine Trend-Kon-

iunKur-Komponente, eine Sai-

son- und Kalenderkomponente

sowie in eine Restkomponente.

Die Trend-Konjunktur-Kompo-

nente des Berliner Verlahrens

wird häufig als Koniunktur-

indikator eingesetzt, da sie die

mittel- bis langfristige "Grund-

tendenz' der Reihe anzeigt.

Grundsätzlich ist zu beachten,

daß die Schätzung der Zeit-

reihenkomponenten am aktu-

ellen Rand (etwa für die letzten

3 Monate) mit gewissen Un-

sicherheiten über die Enhvick-

lung behaftet ist.

Das "Berliner Verfahren" ist aus

der Zusammenarbeit der Tech-

nischen Universität, Berlin, mit

dem Deutschen lnstitut für Wirt-

schaftsforschung, Berlin. her-

vorgegangen. Siehe: Nullau 8.,

Heiler S., Wäsch P., Meissner

8., Filip D.: Das "Berliner Ver-

fahren". Ein Beitrag zur

Zeitreihenanalyse. ln DIW-Bei-

träge zur Strukturforschung,

Heft 7, Berlin 1969.

-9-



TAEELLENTEIL
FRUEHEMS BUM}ES6EEIET

1 UIiISAT2ENTI{ICKLIf\E IIl 6ASI6EH€RSE NACH BETRIEESARTEN

1988.100

L{ISAIZ

.{JI«ER
DER
SYSTE_
MTIK

1)

JAN. /SEP.

1Sl3

JlN. /SEP.

1993

SEP,

19S3 1S92

au6.

1SS3 19931gsz

ALIG

I,{I RT SCHAF TSG L I EDERUIJC

IN JEI,{EILIGEN PREISEN IN PREISEN DES JAHRES 1S8S

711 11

711 13

711 15

711 17

711 1

711 31

711 93

711 $

711 S
711 97

711 98

7ll g

717

HOI€LS

GASTIIEFE

PEN§1ü\EN

HOTELS GAS'IIS

HOTELS,6ASIH{[FE,
PEI'ISI ü\EN, HoTELS GAFI'IIS

EftiOUNßS- U.FERIEÜIEITE

FER IEN2EI'IIREN

FERIETTIAEUSER,
FER IEiU$f'I.I\TJEN

ITJETTEN

CÄI.f IISPLAETZ€

PRIVATqJARTIEi€

SB.IST. EEHENEERO. STAETTEN(tlr. ,{ot$}iEl}f us}r )

BEHERBER6IIß§GAd€ ME

SPE I SEI,{ I RISCITAFTEN

II.G I SSHALLEN

SPE I SEII I RTSCHAFTEN,
Il€ISSHALLEN

SChINl<X I RTSCTIAfIEN

8ARS, TANZLOXALE U. AE.

CAFES

EISDIELEN

TRINK}IALLEN

Sfl!ST. BEI{IRTIJIüSSTAETTEN
(TH. XANTIIEN USII )

6ASTSTAETTEISEI€RBE

165,2

144,1

742,O

192,1

171,0

146,9

147,4

198,5

142,4

150,3

r59,2

rs€,5

711 SEIIEREER6IJI\B SGEIIE R8E

135,9 727 tO

128,8 114,1

7tE,7

tß,2

134,0

121,5

10s,s

119,1

105,7

102,9

1{§"7 127,1

135,8 r2s,2

146,4

135,9

16S,8

105,0

171,8

163,6

185,7

15S,1

227 ,A

108,8

125, {
10s,9 114,3

713 6A5TSTAETTEMEHERBE

123,5 104,2

loa,2

te,3,2 168,3 14a,0 13{,8 126,l 113,6 r0{t,6

1s2,2 203'4 231,6 152,0 1q5,5 156,1 175,3 115,1

167,6 183,8 255,1 156, I t27,4 150,9 1S6,S 120,0

713 11

713 15

713 1

107,0 108,6 100,9

102,S 105, a 107,3 s9,8

120,6 122,0 t27,1 111,8

713 91

713 S3

713 95

713 36

713 S7

713 S

126,2

104,9

s0,s

161,5

79,4

r24,5

t02,o

86,7

t43,4

t12,O

78,5

121,5

105,1

89,1

t3:i,5

1S5,7

7A,B

131,5

104,4

86,8

155,0

280,0

80,2

107,3

177 ,7

115,2

125,1

109,7

116,8

BA,2

97,1

90,3

99,5

715 KANTII{EN

157,4

s3,1

101,7

88,S

13,7

108,6

136,5

113,7

725,q

107,8

134,5

100,6

KÄNTIN€N

GASTGEI{RAE

164,5

I35,7

154,1

134,8

r47,5

135,2

10s,7

113,7773

71.5

1 ) SYS'Ei1AT IX DER |IIRTSCHAFTSZ{EIEE, AUSGABE 1979.

- to -



TRUEHERES BU\]DESGEBIET
2 UI.ISAIäNIXICKLUI.IG IH GASIGEI,IERBE MCH BETRIEBSARTEN

PROZENT

VERAEADERUiIG DER UI'ISATZ,IERTE

HIRISCHAFTSGLIEDERUl\ß
GEßEIUJEBER

lssz I ouu. ,r..

sEP. 1SS3

GEGENUEBER

JAN. /SEp. 93

GEGENUEEER

JÄN. /SEP. 92

IN JEilETL]GEN PREISEN IN PRETSEN oEs JAHks 1s8s
1s86 = 100

711 11

711 13

7u t7

711 1

71t 9r

711 33

711 S

711 $
711 97

711 S
711 I

777

hOTELS

6ASTI]GFE

PENSIülEN

ITOTELS GAfiNIS

IiOIELS, GASTHEFE.
PENSINEN, HOTELS 6ARi]I S

ERHOLUiES- U.FERIENHEIIf

FERIENzENTREN

FERIENHAEUSER,
FER IEI'I{OHM,II6EN

HUETTEN

CÄIf IT]GPLAETZE

PRIVATQUARIIEF€

SOIST. 8EHEfi8E RG. STAETTEN
( 0H. r{0Hr*rE Ir,lE usr,r)

BEHERAERsTjiIGSGEHERAE

-3,q

-2,0

15,1

-4,I
-10,8

15,4

711 SEtlEFgERolrßSo8{EfiAE

-1,5 0,7

-8,0
-ß,2

-€,0

-4,1

-3,0

-a,8

1,7

10,3

-77,0

-1,6

-0,8

0,5

1,9 €,8

-15,6

7,2

-0,6

-12,8

-?,6

-2'1

-1,1

-8,0

-24,6

7,4 -l 
'7

-t,0
-4,0

-4,S

713 6A3TSTAETTEMEIIEFtsE

2,4 2,4

2,7 O,2

-4,6
-E 

'7

713 11

713 15

713 Sl

713 S3

713 95

713 S5

713 37

713 g

SPEISE!IRTSCHAFTEN

IIVß I SSHALLEN

SPEISEI,iIRTSCHAFTEN,
IMS I SSHALLEI1

SCHAN*UIRTSCIIAF'EiI

8ARS, IANZLOKALE U. AE.

CAFES

EISDIELEN

TRINXHALL:}.I

SIIIST. BEHI RTUIßSSTAETTEI'I(I}I. XANTII{EN USX)

G STSIAETIEI'IGEIIERBE

1,4

2,8

4,8

2,7

-4,0
0,5

4,1 s,1

0,2

-4'8

7'4
t,2

-1,4

-7 
'a

-3,1

X,ATTINEN

GASTGEI€RBE

6,8

-0,1

1,4

2,1

-3,6

6,4

t,4 -4,4

1,8

-4 
'8

-4,3773

715

715 XAI'ITIIIEN

1,17l

1)SYSIEIIATIK DER I,IIRTSCHAFTSA/€16E, AUSGABE 1S7S.

-t1-

*-rr" I

D€R I

s/sTE-l*r,t,I

| "licl%!* I 
JÄN./SEP. s3 

|

I GEGETUTEBER I GEGENUEBEF II SEP. S2 LND I I

I auc. s2 
| 

JAN./SEP. sz 
I



3
FRUEHERES 8I]NDESßEBIEI

EN'IUICKLUI\IG OER BESCHAEFTIGTENZAHL III oASTGEHERBE NACH EEIRIEBSARTEN

EESCHAEFTIGTE I VERAEI\DERUI.]G D€R BESChAEFTIGTENZAHL

IIIRTSCHAFTSGLIEDERUIIG

INS.
GESAHT

VOLL-
sE-
SCHAEF-
TIGTE

Vt]LLBESCHAEF-
IIGTE

IEILZEITBE-
SCIIAEFTIGIE

I IDAL
lrrs- lvolr- lrerrzrrr-
I 6Esar,!r I BE- IBESCHAEF-I lscHAEF-lTrGrE
I lTrorE I

DAION DAVON

TE IL-
ZEII-
BE_
SCHAEF-
TIGTE

INSGE SAI'IT

SEP
s€PI au6. I

I Iss3 |1992

1993
SEP.
1992

GE6ENUEBERI auc. I sEP.
I res3 I rss2

AUG.
19S3

I JÄN, /sEP, 1gg3
I GEGENUEEER

I Jll{ ,/SEP. 1S92

1S86 = 100 PROZENT

711 11 HoTELS

711 13 GASTHIEFE

711 15 PENSICNEN

711 17 HOIELS GARNIS

10s,7

111,4

103,5

-0,s
-0,3

711 BEHEREERGUIßSGEI{ERBE

0,9 -4,2 0,S 0,1

0,9 0,3 1,6 -1,5

-2,5 -7,2 -0,9 0,6

-0,5 4,2 -0,3 3,0

o,7

0,1

-0,8

-1,6
0,1

107,4

103,6

91,3

105,9

117,5

121,5

113,7

144,0

-4,0 4,5

-1,0
4,4

-2,6

0,1

s9,2

a7,l 97,2

103,3

0,9

2,4

-0,9 2,7 -0,9

-0,4 2,7 -o,o

-o,4 -0,8

-0,8 t,2
-a,3

0,5

-0,3
7,7

715 KTNTINEN

1,0 6,0

126,3

111,6

113,9

106,2

143,0 0,3

0,2 -3,7 0,6

0,2

0,1 -0,8

4,4

-1,5

5,8

106,6

88,4

101,5

90,2 87,2

713 GASTSTAETTEi6EI,{EE8E

-0,1 2,5 0,5 6,2

-0,5 3,5 0,6 -4,1

1,1

1,3

4,5-o,7 2,7

-1,1

SPEI SEIII RTSCHAFTA,{

IIIBISSHALLEN

sPE I SEl,{I RIScHAF IEN ,
IHSISSHALLEN

SCHTI\Iß,II RT SCHAF TEN

8ARS, Tlll2LoKALE U. AE.

CAFES

E I SOIELEI.I

TRINKIiALLEN

Sfl ST. BEUIEIIJI\]GSSTAETTEN
(Oh. KANIIIIN USX)

OASISTAETTEI]GEI€R8E

X,A''IT IiIEN

64STGEHERBE

141,8

104,7

1€,8

101,5

12S,8

1.08,7

711 1 HOTELS, GASII]GFE,
PENSIO,IEN, HoTELS GAFIIIS

711 S1 ERIIOLUTIGS- U. FERIENhEIIIE

110,3 105,S 122,7 -2,6 0,5 -3,8 0,8 0,1 -O,Z -1,9 -3,3 1,3

r3€,9 110,3 171,4 -5,7 -{,0 -9,6 0,6 -2,0 -7,5 n,2 -4,8 5,1

101,5 97,6 107,3 -1,3 -16,0 {,6 -8,S -2,2 -28,5 2,4 1,3 5,0

711 S3 FERIENZEI1TFEN

71I S FERIEI*iAEUSER,
FERIEII{OThIJI\GEI'I

71,1 S HUE'TEN

711 97 CMPIißPLAETZE

711 98 PRIVATQUARTIERE

711 9 SO.IST.8EHE T8ER6. SIAETT€N
(0H. Horf'rHEIüE USl,l)

711 BEHERBERGLJISSGEI€R8E

713 11

713 1

713 91

713 S:]

713 55

713 S
713 97

713 9

to4,4

85,5

85,4

117,5

153,2

100,4

80,0

13,1

101,6

1ß,8

79,5

109,3

91,3

93,2

138,8

153,8

71,4

3,5

-0,2

7,4

4,5

-q,7

1,4

-1,4

O,S

o,7

-7,7

-3,4

-4,S

4,5

4,6

7,4

-4,8

-2 '6

1,1

-0,4

-4'2
2'6

-0,9

-1,4

5,4

-1,0

-4,5
-5,8

2,6

1,4

7,5

o,4

8,1

o,z

-0,2 0,3

-0,8

1,9

-3, q

-25,1

-1,8

713

7t5 I,1

0,3

10,4 0,8

-o,7

8,0

'0 
'4

6,47,4

0,5

7,6

l,t

1)SY5T€1,!ATII( DER HI RTSCHAF ISa{€ IGE , AU§GA8E 197S.
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lll. T€il: Neu6 Länder und Berlin-Ost

Erläut€rung€n zur Gastgew€rbostatistik

ElhebungEber6ich

wie im triiheren Bundesoebiet.

Erh€bungsainholt

wie im früheren Bundesgebiet.

Efiobung6m6thod6

Den Ergebnissen liegen di6 Angaben eines repräsenhtiv

ausgewählten Berichtsflrmenkreises zugrunde. Diese.

Eerichlslirmenkreas setzt sich zusammen aus Untameh-

m€n, di€ zum Zeilpunkl der Wiedervereinigung bestanden

und solchen, die ztryischenzeitlich neue gegründet wurden

Erh6bungsorgaEisation

wie im fdheren Bundesgebiet.

Erhsbungs- und DarstellungsmBrkmale

wie im lnjheren Bundesgebiet.

Er0ebnlcdar6t6llung

Die Ergebnisse dsr Gastgeweö€slatislik werden in der

cliederung der Systematik der Wirtschattszwelge, Ausgabe

1979 dargestellt. Angesichß der slarken Vednderungen in

der Stmktur des Gaslgelysöes in den neuen Ländem und

Berlin-Ost muß Absland davon genommen werden, die

Ergebnisss wirbchafrlich üef gegliedert b€reiEustellen. Ver-

änderungen im Bsrichtslirmenkreis, dazu gehören neben

der Erfassung von Neugnlndungen, auch Betiebsstill6-

gungen, rechf iche Untemehmensteilungen, lassen bei lieter

gegliededen Ergobnissen nur schwer die 'echte' Umsatz-

entwicklung erkennen.

Eine stärker differenzierte Ergebnisdarstellung wird orst

möglich sein, nachdam di6 Ergebnisse der im Jahr 1993

vorgesehenen Handels- und Gaslstättenzählung vorliegen

Es hahdelt sich um vodäufige Ergsbnisse, die aufgrund der

Nachmeldungen und des Einschleusens von Meldungen

von neugegründeten Untemshmen sich noch verändem

weden. Oieser Sachveltiall ist aus der Bereitstellung von

Ergebnissen rur das frühers Bundssgebiet bekannt. Die

Spannweite der Varänd€rungen der Meßzahlen kann

allerdings den bekannten Rahmen ilb€rschreilen.

Delinition€n

wie im lrüheren Bundesgebiet.

-13-
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wie im früheren Bundesgebiet.



03-Dez-93

Neue Länder und Berlin Ost
Entwicklung im Gastgewerbe *)

1991=100

Beschäfti

Jahr

l.Ouartal
2.Quartal
3.Quartal
4.Quertel

l.Quartal
2.Quartal
3.Quartal
4.Quartal

1 .Quartal
2.Ouartal
S.Quartal

Januar
Februar
März
April
Mai
Juni
Juli
August
September

Januar
Februar
März
April
Mai
Juni
Juli
August
September
Oktober
November
Dezember

darunter:
Gaststätten-
gewerbe

110,2
105,9

94,1

89,8

91 ,3
95,2

94,7

86,2

42,'l

90,5
90,8

90,2

91, 1

92,8

93,4

95,9

96,1

96,2

95,6

s2,3
89,6
85,0
83,9

Monat

1991

1992

1993

1992

1993

82,0
99,8

113,9
"t04,3

6,2
99,4

113,0
"t01,5

106,I
104,4

95,9

92,8

96,6

105,9

106,1

101,6

102,3
109,5
'109,8

112,3

112,4
112,3
't11,7

1 10,1

107,6

102,1
'100,4

114,1

153,6

154,4

139,1

1 16,9

156,9
152,9

103,8

109,2
129,3

140,5

162,4

157,9
155,3
157,0

150,8

150,3

130,2
't 36,9

112,3

110,1

1?8,4

138,7

17'1,8

160,2

156,2

154,4

148,1

98,9
'128,5

131,6
'116,8

104,5

1 11,5

111,4
103,4

98,9

130,7
128,5

93,4

97,0
106,3

119,2

134,7

131,6
134,7

136,7

123,3

12',t,2

109,9

119,2

96,5

93,9

106,3

118,7

143,4

130,0

135,2

132,1

118,1

97,5

95,7

96,5
100,5

109,1

108,1

107,6

105,7
104,I

82,4

81,4

82,5
45,7

93,5
or2
020
90,8

88,9

Umsatz (nominal)

GaSgewerbe
insgesamt

darunter:
Gaststätten-
gewerbe

Gastgewerbe
insgesamt

*) Vorläutige Ergebnisse

- t4 -



Fachserie 6:

Ha ndel, Gastgewerbe, Reiseverkehr

Reihe 1 : Großhandel
t.l: B€§chäftiste und Umsatr ift Großhandsl lMsßzahl6n)
Oer Monatsbericht enthält Meßzahlen und Veränderungsraren für Voll
und Teil2eitbeschäfligte sowis Umdatz. die u.a. nach wirlschaltszweigen

t.2: Bs36hähigung, Umsstz, Waronoingans, Lagerbestand und
lnvsstirionen im Großhandol
Jährlich wsrdsn Angaben Über Beschärligun9, Umsatz, Wareneingang, LageF
bestand, lnvestitionen sowie Autwendungen für gemielete und g€pachtets
Sachanlagen veröfrentlicht. Oio Ergebnisse sind u.€. unt€rgliedert nach Wirt-
schaftszweigen, Größentlassen und Absotuformeß.

L3: Warensorlimänt sowi6 Bc,tr$- und Absatrw€ge im Großhandel
lm Absrand von lünI b,s sieben J€hren - zuletzt fü. das Geschäftsiahr 1986 -
we.den Ansaben über die Zus3mmensetzunq d€s Warensortiments im GroA
handel erhoben. Diese Ergebnisse sind u.a. unlerglieden nach Widschafls'

1.S.2: Monatlichs Boprässntativ€.hebuns im Großhandsl - M6thodo und
Erg€bni93€ aut der Easis 1986 -

Reihe 2: Hand6lsvermittlung
Zweijährlich werden Angaben über Beschäftigun9, Umsalz, Gesam&en der
gegen Provisio. vermiltellen WEren, lnvsstilionen sowie Aufwendungen lür
gemielete oder gepachtete Sachanlag€n ve.dtfontlicht. Die Ersebnis§e sind
u.a untergl,ederi n6ch Wirtschaftszweig6n, Größenklassen und Anen d€r
Handelsvermitll!ng.

Reihe 6: lnnerdeutscher Warenverkehr
Der MonEtsbe richl snlhäll Angaben über Li€fe.ungen und Aezüge im Waren'
ve.kshr rwische. dsm Gebi€l der Bundesrepublik Oeulschland vor dem
3.10.1990 und den nBuen Bundesländern einschr. des Ostteirs aerlins nach
Warenqruppen und aussowählten War€nanen (Mengen und Werle).
Dsr J a hresbsricht i§l na.h Warsnartsn ti€ler geglied€rt.

Reihe 7: Reiseverkehr
7.1: a.herb.rgung im R€isovsrkahr
Monatlich werd€n disAnküntl€ und Üb€.nachtungen, darunter von Auslands-
9äsren in derGliedsrung nach d€m ständigen Wohnsitz, in allen Behorbersunss-
slätlen mit 9 und mshrE€tisn veröffentlichl. Weitere Gliederungsde (mal€ sind
u.a. n€iseg€biBts, GBmBindegruppen, Betriebsarien und Betriebsgrößenklassen.
Außerdem werden Ansa ben ü ber das jeweil ise B ettena ngebot u n d die Ka Paziläts -

auslastung nachsewiesen. Ergebnisse lür das winterhslbjsh. werdsn im Apil-
Berichi, tür das Sommerh6lbjahr im Oktobe.Beicht !ndfürdas Kslenderjshr im
D6zember Eerichr veröf fentlicht.

7.2 : B.hsrb!rgung.kaPazitat
Der in 6lä hrlichem Absiand (erstmals fü.1981) e,schainend€ Bericht enthält
Angaben überArt,6rößs und Ausstattung d€r Bshe.bergunssstätten mir I und
mehr Betten. Die Ergobflisss sind u.a. unt€.gliedert nach Beis€s6bieten, Ge
mei ndegrößsfl klasssn sowie Ausstattu ngs ' un d Preis&lassen. Au ßs.dem werden
Struklürdaten über di. Beherbersunsskapäzilät dor CämPingpläl2e nachg€wie-

7.3: Urlaubs- und Erholungli€i.en
Die lährliche ve.örfentlichung bringt Zshlen über diB R€assbstsiligung der
woh.bevölkerung sowieüberAsissn - DieAngabgn überHeisen lvon 5 und mehr
Tagen Dauerl sind u.a. untergli€d6rt nach R€is€ziol, R€isemo nal, VBrkehrsm ittel

7.4: Gren:0berschr€it€ndor Rois.verksh.
Oer iä hrlichs Boricht enthält Nächweis€ über Einreisen im grenzüberschreiren-
de. ReisBverkehr nach Grenz und Länderabschnitten sowie einzelnen Gren2'

Reihe 3: Einzelhand6l
3.1: 8o§chäftistr und Umsst. im Einz6lhandsl lM.ßrEhl6n)
Der Monat§berichr enthält Meß2ahren und Veränderungsratsn für Voll- und
Tsilz€itbeschäftiste sowie Umsal2, die u.6. nach Wirtschaftszweigsn !nd
Erscheinunssrormen gegliedert sind.

3.2: a.schäftigung, Um33rz, War€nsingsng, La9€.b3stancl und
lnve3ritionen im EinEslhandol
J ä hrlich w€rden Angabsn über Beschäftigun9, Umsatz, Wäreneinka!r, kger
bestand, Investitio.sn sowiB Mieten !nd Pachten für AnlagegÜter veröflentlicht.
Die Eroebnisss sind untersliedert u. a. nach Wirlschaftsrweigen, GrößenklsssBn
und Ersch€inungsformen.

3.3: War.nsonimont sowie B€rugsw.ga im Einzelhandel
lm Abstand von rünr bis sieben Jshren - .uletzt für das Gsschaftsjah.l985 -
werden Angäben über die ZusammensBtrung des Warensortiments und di6
Aezugsweee im € in !elh6 nd€l vsröff6ntlicht. Die Ergebnasse sind u.a. unte,glie'
den nsch Wirlschafls2wBigen und Eßcheinunsslormetr

Reihe 4: Gastgewerbe
4.1: gsschättigt€ und Umsaiz im Gastoewerbe lM6ßzahlon)
In monatlichsr Erscheinungsfolge werdsn Angabsn zur Umsatzenlwicklung
und Beschäfti9ten2shl nsch BetriBbsarlen ve.öffentlicht.

4.2: Beschättlgung, Umsatz, Warenoins.ns, L€s€rb.dand und
lnvestitionsn im Gasts6werhs
Zweijährlich werden Anqaben über Beschäftig!ng, Umsätz, War€neingang.
lagerbestand, lnvestilionen sowis Miston und Pachton für Anlägegüter
veröltentlicht. Die Erg€bnisse sind u.a. unlergliedort nach Bstriebsarlen und

4.3: War€nsoraimsnt im Gasts€werb.
lm Abstand von tünf bis sieben J.hren - !uletzt für das GeschäIlsiahr 1987 -
werden Ansaben über die Zusammensel2ung des Warsnsortimsnts im Gasl9e'
werbe verölfe.tlicht. Die Ergebnisss sind u.a. nach Wi(schaftszweigen snle!

Rcihe 5: Warenverkehr mit Berlin (West)
Oer Ja h resbericht enrhält Angsb€n zum Warsnv€rkshr mit Serlin (Wostl übe.
die T€nsitw€ge. Die Nachwoisungsn erfolgen wert- und mensenrnäßig in der
GliEderung nach !usammeng€laßlen Warensruppen und mengenmäßig nach
Vorkehßzw€ig€n und Ubergangsstellen. Die Berichterstaltuns wurdo mil der
Ausgabe 1989 6ing€stsllt.

Ergebnisse einmaliger zählungen
Handels- und G€st3tättenu ähluns 1985
Zu den Bereichen G.oßhandel. Handelsvermitl'ung, Einzslhendel und Gaslge-
werbe sind in mehreren Heften E,gobnisse rür unternehmen, Mehrbelriebs-
unternehmen sowi6 Arbeilsslälten veröffentlichl. - Die zu den gleicnsn Be-
r€ichen ers€hie.enen Hefte aus der Handels und Gsstslätlenrählung 197S
sind größtenieils no6h lielerbsr.

Systematiken
Sysremätik der wirrscharlszweige mit Erlä!1€rung€n, Ausgabs 1979
System.lisches Güterv6izeichnis für Produktionsstatistiksn, Ausgabs 1 989
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